
 

 

 

 

 

 

 

 

Zum 85. Todestag des Frankfurter Theaterstars und Publikumslieblings Joachim Gottschalk 
erinnert die Volksbühne im Großen Hirschgraben mit historischen Fotos und Filmausschnitten 
an den Frankfurter Publikumsliebling und Star der Römerberg-Festspiele in den 1930er-Jahren. 

MATINEE  
DIE TÖDLICHE FREIHEIT DES SCHAUSPIELERS JOACHIM GOTSCHALK 
Mit Dr. Rosemarie Killius, Michael Quast und der Klarinettistin Irith Gabriely 

AM @A. MÄRZ @E@F UM GG:EE UHR  
VOLKSBÜHNE IM GROSSEN HIRSCHGRABEN/ STUDIOBÜHNE 

„Vielleicht werden Menschen eines Tages in 20, 30 oder 50 Jahren erfahren, dass ein deutscher 
Schauspieler mit Namen Gottschalk sich lieber zusammen mit seiner Frau umgebracht hat, als 
sie zu verraten, wozu man ihn unbedingt zwingen wollte. Und sie werden sagen: ‚Sieh an, das ist 
ein aufrechter Mann, der auf seine Weise nein gesagt hat.’“  (Ariane Mnouchkine, aus Mephisto, 
Théâtre du Soleil 1979) 

Die Historikerin Rosemarie Killius, Expertin für die Filmgeschichte der 1930er Jahre, hat aus 
Gesprächen mit Weggefährten, Briefen und Tagebüchern ein eindrucksvolles Bild von 
Gottschalks Lebensweg gezeichnet. Gemeinsam mit Michael Quast präsentiert sie ihr Buch 
»Die tödliche Freiheit des Schauspielers Joachim Gottschalk«. Die Klarinettistin Irith Gabriely 
spielt Musik von Erwin Schulhoff und Felix Mendelssohn-Bartholdy. 

Karten sind online erhältlich unter: www.volksbuehne.net oder  
telefonisch unter: 069 / 427 26 26 49 (Mo-Fr, 9-18Uhr) 
 

Über eine Ankündigung würden wir uns sehr freuen! 
+++ Gerne reservieren wir Ihnen Pressekarten für die obige Veranstaltung! +++ 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Katharina Fabel  
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit                           Foto © Privataufnahme Joachim Gottschalk 789: 

PRESSEMELDUNG / PRESSEEINLADUNG 
+++ MIT DER BITTE UM VERÖFFENTLICHUNG +++ 
 
SONDERVERANSTALTUNG 
UNTER DER SCHIRMHERRSCHAFT VON OBERBÜRGERMEISTER MIKE JOSEF 
 
 
 
 
  


